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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 

1. Geltungsbereich 

1.1. Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen 

("AGB") regeln die vertraglichen Beziehungen 

zwischen der Podologie Zürcher GmbH, 

Wangenstrasse 20, 3360 Herzogenbuchsee 

(nachfolgend "Praxis") und ihren Kundinnen 

und Kunden (nachfolgend "Kundschaft") be-

züglich der Erbringung von Dienstleistungen 

im Bereich medizinische Fusspflege, Fuss- 

und Fingernagelpflege, Fuss- und Fingerna-

gelkosmetik, Fussmassagen und artver-

wandten Dienstleistungen. 

1.2. Diese AGB sind jederzeit sowohl auf der 

Homepage www.podologiezuercher.ch so-

wie auch am Geschäftsdomizil der Praxis ab-

ruf- und einsehbar. Massgebend ist die je-

weils im Zeitpunkt der Auftragsbestätigung 

geltende und auf der Homepage aufgeschal-

tete Version dieser AGB. Die Akzeptanz der 

AGB durch die Kundschaft ist Voraussetzung 

für den Abschluss eines Vertrages – die AGB 

gelten ausdrücklich auch dann als von der 

Kundschaft akzeptierter Vertragsbestandteil, 

wenn das Vertragsverhältnis konkludent 

durch Dienstleistungsbezug oder Terminre-

servation zustande kommt. 

1.3. Abweichungen von den AGB sind aus-

schliesslich mittels schriftlicher und beidsei-

tig unterzeichneter Vereinbarung möglich. 

2. Vertragsabschluss 

2.1. Zwischen der Praxis und der Kundschaft 

kommt ein Vertrag zustande, sobald die 

Kundschaft die Offerte der Praxis schriftlich, 

elektronisch, mündlich oder durch konklu-

dentes Verhalten annimmt und die Praxis 

diese Annahme bestätigt. 

 

2.2. Insbesondere gilt das Reservieren eines Ter-

mins mittels Kontaktformular, mittels telefo-

nischer oder persönlicher Reservation oder 

anderswie als Vertragsabschluss, sobald der 

Termin bestätigt wird. 

2.3. Zwischen der Praxis und der Kundschaft wird 

ein Werkvertrag geschlossen. Die Art. 363 ff. 

des Schweizerischen Obligationenrechtes 

("OR") sind anwendbar, soweit diese AGB 

keine Abweichungen vorsehen. Kauft die 

Kundschaft ein Produkt zur persönlichen An-

wendung sind dafür die Art. 187 ff OR sub-

sidiär zu diesen AGB anwendbar. 

2.4. Der Praxis steht es frei, Kundschaft abzu-

lehnen, nicht zu bedienen oder bei Bedarf mit 

Hausverbot zu belegen und aus den Ge-

schäftsräumen zu verweisen, namentlich bei 

Zahlungsschwierigkeiten, Verzug, ungebühr-

lichem Verhalten u. dgl. mehr. 

3. Verbindliche Termine, Absagen 

3.1. Die Praxis arbeitet hauptsächlich auf Termin-

basis und ist daher zwingend auf Planungssi-

cherheit angewiesen. Terminreservationen 

sind verbindlich und hinsichtlich des Da-

tums, der Uhrzeit und des Ortes strikte einzu-

halten, indem die Kundschaft mindestens 

fünf Minuten vor Terminbeginn vor Ort ist.  

3.2. Die Kundschaft kann einen reservierten Ter-

min bis spätestens 24 h vor Terminbeginn an-

nullieren. Eine solche rechtzeitige Terminan-

nullation gilt als Rücktritt vom Vertrag ohne 

Kostenfolgen für die Kundschaft. 

3.3. Annulliert die Kundschaft den reservierten 

Termin innerhalb von 24 h bis zum Terminbe-

ginn, schuldet sie eine 
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Entschädigungsgebühr in Höhe von 

CHF 90.00 welcher für die reservierte(n) 

Dienstleistung(en) geschuldet gewesen 

wäre. 

3.4. Erscheint die Kundschaft nicht zum reservier-

ten Termin oder mehr als 15 Minuten zu spät 

und hat sie diesen auch nicht vorgängig an-

nulliert („No-Show“), schuldet sie eine Ent-

schädigungsgebühr in Höhe von CHF 90.00 

welcher für die reservierte(n) Dienstleis-

tung(en) geschuldet gewesen wäre. 

3.5. In allen Fällen von Annullation oder No Show 

ist die Praxis unabhängig von der Erhebung 

und Bezahlung der Entschädigungsgebühr 

berechtigt, den ausgefallenen Termin frei 

weiter zu vergeben und andere Kundinnen 

oder Kunden zu bedienen. 

3.6. Aufgrund von organisatorischen, betriebli-

chen oder anderen Gründen kann es aus-

nahmsweise vorkommen, dass die Praxis re-

servierte Termine absagen oder verschieben 

muss oder dass Wartezeiten oder Verzöge-

rungen eintreten. Der Kundschaft steht in sol-

chen Fällen keinerlei Entschädigung oder 

Preisreduktion etc. zu. 

4. Preise 

4.1. Alle Preise verstehen sich in Schweizer Fran-

ken (CHF) und beinhalten die gesetzliche 

Mehrwertsteuer (MWST). Eventuelle zusätzli-

che Kosten neben der Ausrichtung des Ar-

beitsentgeltes, namentlich, aber nicht aus-

schliesslich, Spesen und Kosten für Produkte 

etc., können separat erhoben werden. 

4.2. Die Praxis behält sich vor, von auf der Home-

page oder im Geschäftslokal publizierten 

Preisen abzuweichen, insbesondere wenn 

zusätzlicher Aufwand notwendig geworden 

ist. 

4.3. Die Preise für die Dienstleistungen sind on-

line und im Geschäftslokal einsehbar. Mass-

gebend sind die Preise im Zeitpunkt der Leis-

tungserbringung. Die Praxis kann unabhängig 

davon individuelle Preise im Einzelfall offerie-

ren. 

4.4. Beim Verkauf von Produkten gilt der Tages-

preis, welchen die Praxis der Kundschaft auf 

Anfrage mitteilt. 

5. Zahlungsbedingungen, Fälligkeit,  

Krankenkasse 

5.1. Die Kundschaft ist verpflichtet, den verein-

barten Preis sofort nach Abschluss der 

Dienstleistung zu bezahlen. Beim Verkauf 

von Produkten erfolgt die Zahlung Zug um 

Zug. 

5.2. Die Zahlung kann in bar oder bargeldlos mit-

tels Kredit- und Debitkarten, sowie mit TWINT 

erfolgen. Die Praxis behält sich das Recht vor, 

Banknoten über einem Wert von CHF 100.00 

sowie bestimmte Kreditkarten, Debitkarten 

oder andere Bezahldienste auszuschliessen 

oder neue anzubieten. Die Praxis ist insbe-

sondere nicht haftbar, wenn ein Bezahldienst 

vorübergehend ausser Funktion ist. In sol-

chen Fällen ist die Kundschaft verpflichtet, in 

bar oder per Rechnung zu bezahlen. 

5.3. Erfolgt keine sofortige Zahlung im Geschäft 

stellt die Praxis der Kundschaft ausnahms-

weise eine schriftliche Rechnung aus oder 

überlässt ihr einen (QR-)Einzahlungsschein. 

Die Rechnung ist innerhalb von 10 Tagen ab 

Leistungserbringung zur Zahlung fällig. Für 

jede Rechnungstellung und nachträgliche 

Zahlungen schuldet die Kundschaft eine Pau-

schalgebühr in Höhe von CHF 20.00 zusätz-

lich zu den Kosten für die bezogene(n) Dienst-

leistung(en) und Produkte.  
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5.4. Die Entschädigungsgebühren für zu spät oder 

gar nicht annullierte Termine (Ziffern 3.3 und 

3.4) stellt die Praxis per E-Mail oder Post in 

Rechnung. Auch diese Rechnungen ziehen 

eine pauschale Rechnungsgebühr in Höhe 

von CHF 20.00 zusätzlich zur Entschädi-

gungsgebühr nach sich und sind innerhalb 

von 10 Tagen ab dem verspätet oder gar nicht 

annullierten Termin zur Zahlung fällig. 

5.5. Erfolgt keine Zahlung innerhalb von 10 Tagen, 

werden Verzugszinsen zu 5% p.a. zusätzlich 

fällig. 

5.6. Für jede schriftliche Mahnung wird zusätzlich 

eine Mahngebühr verrechnet. Ab der 2. Er-

mahnung wird eine Mahngebühr von CHF 

40.00 und ab der 3. Ermahnung eine Mahnge-

bühr von CHF 60.00 erhoben, danach wird 

eine Betreibung eingeleitet.  

5.7. Die Praxis ist ermächtigt Forderungen abzu-

treten oder einem Inkassobüro zu übergeben 

sowie der säumigen Kundschaft weitere In-

kassogebühren, insbesondere Betreibungs- 

und Anwaltskosten etc. zusätzlich in Rech-

nung zu stellen. 

5.8. Podologieleistungen werden von der obliga-

torischen Krankenpflegeversicherung grund-

sätzlich nicht übernommen. Sofern die Kund-

schaft über eine Zusatzversicherung verfügt, 

beteiligte sich diese je nachdem an den Kos-

ten. Eine Kostenbeteiligung durch eine (Zu-

satz-)Versicherung erhältlich zu machen, 

liegt in der alleinigen Verantwortung der 

Kundschaft und ändert nichts daran, dass die 

Kundschaft die bezogene Dienstleistungen 

und Produkte direkt und persönlich gegen-

über der Praxis zu bezahlen hat («Tiers ga-

rant»).  

6. Weitere Pflichten der Kundschaft 

6.1. Die Kundschaft verpflichtet sich, die Mitar-

beitenden und Hilfspersonen der Praxis 

sowie die anderen Kunden und Kundinnen 

stets respektvoll zu behandeln, die allgemei-

nen gesellschaftlichen Regeln des Anstandes 

und der gegenseitigen Rücksichtnahme ein-

zuhalten und namentlich jede Diskriminie-

rung, jede sexuelle oder anderweitige Beläs-

tigung und jedes sonst wie straf- oder zivil-

rechtlich untersagte Verhalten zu unterlas-

sen. Die Kundschaft ist verpflichtet, das 

Hausrecht der Praxis zu respektieren und den 

Weisungen ihrer Mitarbeitenden und Hilfs-

personen Folge zu leisten. 

6.2. Die Kundschaft ist verpflichtet, die Praxis mit 

allen für die korrekte Leistungserbringung er-

forderlichen Informationen rechtzeitig vor 

Ausführungsbeginn und laufend zu versor-

gen. Insbesondere ist es Sache der Kund-

schaft, auf allfällige Unverträglichkeiten, Al-

lergien oder Empfindlichkeiten etc. gegen-

über angewendeten Produkten oder auf 

sonstige besondere Umstände hinzuweisen. 

Benötigt die Kundschaft besondere Betreu-

ung, ist dies ebenfalls vorab mitzuteilen. 

6.3. Die Kundschaft ist verpflichtet, auf erstmali-

ges Verlangen der Praxis das Formular "Pati-

enten-Anamneseformular Podologie" voll-

ständig und wahrheitsgetreu auszufüllen und 

die Angaben unterschriftlich zu bestätigen. 

7. Leistungserbringung der Praxis, Aufklä-

rung und Einwilligung 

7.1. Die Praxis verpflichtet sich, die vereinbarten 

Dienstleistungen fachgerecht und sorgfältig 

zu erbringen. Die Regeln der medizinischen 

Podologie werden korrekt angewendet. Die 

Praxis beschäftigt ausschliesslich Personen 

mit entsprechendem Fachabschluss oder 

solche, die sich in entsprechender Ausbil-

dung befinden. 

7.2. Die Kundschaft willigt ausdrücklich in die in-

dividuell vereinbarten medizinischen 



AGB Podologie Zürcher GmbH  Version 1.0 vom 08.05.2026 
 

Seite 4 von 5 

und/oder kosmetischen Behandlungen ein. 

Sie bestätigt, vorab verständlich über Art, 

Zweck und Ablauf der Behandlung, die vo-

raussichtlichen Kosten sowie über typische 

Risiken und mögliche Nebenwirkungen (ein-

schliesslich Behandlungsalternativen, Nach-

behandlung und Kontraindikationen) aufge-

klärt worden zu sein und ausreichend Gele-

genheit für vollständig beantwortete Fragen 

gehabt zu haben. Sie ist informiert und akzep-

tiert, dass es selbst bei fachgerechter und 

sorgfältiger Durchführung zu behandlungsty-

pischen, geringfügigen Beeinträchtigungen 

wie insbesondere Stich- oder Schnittverlet-

zungen, geringfügige Hautläsionen (z.B. ober-

flächliche Blutungen oder Hämatome), Rö-

tungen oder vergleichbaren Erscheinungen 

kommen kann; derartige Beeinträchtigungen 

werden durch die Praxis umgehend fachge-

recht versorgt. 

8. Mängelgewährleistung 

8.1. Die Kundschaft akzeptiert mit Vertrags-

schluss, dass die Praxis aufgrund der gegebe-

nen Umstände (individuell unterschiedliche 

Prädisposition von Haut, Nägeln und Körper, 

individuell unterschiedliche Reaktion auf Be-

handlungen und Produkte etc. sowie lau-

fende natürliche körperliche sowie äussere 

Veränderungen, wie beispielsweise Jahres-

zeit, hormonelle Veränderungen etc.) kein 

bestimmtes, von der Kundschaft subjektiv er-

wartetes Ergebnis versprechen kann. 

8.2. Hält die Kundschaft nach Abschluss der 

Dienstleistung das Werk für mangelhaft oder 

unvollständig, muss sie dies sofort rügen. 

Verlässt die Kundschaft die Geschäftslokali-

tät ohne eine Rüge anzubringen, gilt die 

Dienstleistung der Praxis als abgenommen 

und genehmigt und jede Gewährleistung oder 

Haftung ist ausgeschlossen.  

8.3. Dies gilt nicht für versteckte, nicht sofort er-

kennbare Mängel. Versteckte Mängel sind 

umgehend nach Entdeckung schriftlich oder 

per E-Mail zu rügen, spätestens aber inner-

halb von fünf Tagen ab Abschluss der Dienst-

leistungen. Spätere Rügen sind ausgeschlos-

sen und damit zusammenhängende Gewähr-

leistungsansprüche sind verwirkt. 

8.4. Bei begründeter und rechtzeitiger Rüge ent-

scheidet die Praxis über die Mangelbehebung 

und hat das Recht, eine unentgeltliche Ver-

besserung oder Vervollständigung vorzuneh-

men. Dieses Nachbesserungsrecht geht dem 

Minderungsrecht vor und das Wandelungs-

recht ist ausgeschlossen. Art. 368 Abs. 2 OR 

ist entsprechend eingeschränkt anwendbar.  

8.5. Weist ein verkauftes Produkt einen Mangel 

auf, muss die Kundschaft dies umgehend rü-

gen (Art. 201 OR). Wandelung und Minderung 

sind ausgeschlossen (soweit gesetzlich zu-

lässig) und die Praxis ist ermächtigt, ein Er-

satzprodukt zu liefern (Art. 206 Abs. 2 OR). 

9. Haftung und Haftungsausschlüsse 

9.1. Die Praxis schliesst jede Haftung aus, soweit 

gesetzlich zulässig. Insbesondere besteht 

kein Anspruch auf Ersatz von direkten oder in-

direkten Schäden und die Praxis schliesst so-

wohl jede Haftung für ihre Hilfspersonen als 

auch für jegliche mittelbare Schäden (unab-

hängig vom Verursacher) ausdrücklich und 

vollumfänglich aus. 

9.2. Namentlich haftet die Praxis nicht: 

- Wenn ihr die Kundschaft für die Erfüllung 

relevante Umstände nicht (rechtzeitig) 

mitgeteilt hat. 

- Für die Garderobe, die Parkplätze und 

Fahrzeuge, sowie von der Kundschaft 

mitgebrachte Gegenstände. Diese liegen 

in der ausschliesslichen Verantwortung 

der Kundschaft. 
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9.3. Beim Verkauf von Produkten haftet die Praxis 

für zugesicherte Qualität und Eigenschaften. 

Sie haftet nicht für Schäden, die durch un-

sachgemässe Anwendung von Produkten 

durch die Kundschaft entstehen. 

10. Datenschutz 

10.1. Die Praxis verpflichtet sich zur vertraulichen 

Behandlung personenbezogener Daten ge-

mäss den geltenden Datenschutzbestim-

mungen und gemäss der unter www.podo-

logiezuercher.ch einsehbaren Datenschut-

zerklärung. 

10.2. Die Kundschaft stimmt ausdrücklich zu, 

dass die Praxis ihre Daten (namentlich Ad-

resse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse) 

für Marketingzwecke verwenden darf. 

Davon ausgeschlossen sind medizinische 

Daten. 

10.3. Die Datenverwendung und Weitergabe an 

Dritte und Behörden zum Zwecke des Inkas-

sos oder der Strafverfolgung (inkl. Hausver-

bote) sowie zur Durchsetzung von Zivilan-

sprüchen ist jederzeit zulässig. 

 

 

 

 

11. Allgemeine / abschliessende  

Bestimmungen 

11.1. Die Kundschaft nimmt zur Kenntnis und er-

klärt sich einverstanden damit, dass die 

Praxis diese AGB oder einzelne Bestimmun-

gen davon jederzeit anpassen, ergänzen, 

aufheben oder durch eine neue Version er-

setzen kann. Solche Modifikationen werden 

auf der Homepage www.podologiezuer-

cher.ch publiziert und gelten als akzeptiert, 

wenn nicht innerhalb von 30 Tagen schrift-

lich dagegen Einsprache erhoben wird. Ak-

zeptiert die Kundschaft modifizierte AGB 

nicht, kann sie mit der Praxis künftig keine 

Verträge mehr abschliessen. 

11.2. Diese AGB und jegliche Vertragsverhält-

nisse zwischen der Praxis und der Kund-

schaft unterliegen ausschliesslich Schwei-

zerischem Recht. Jegliches ausländisches 

Recht sowie allfällige kollisionsrechtliche 

Bestimmungen sind ausgeschlossen. Der 

Gerichtsstand richtet sich nach Art. 32 ZPO. 

11.3. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB 

unwirksam oder unvollständig sein, bleiben 

die übrigen Bestimmungen davon unbe-

rührt. Anstelle unwirksamer oder fehlender 

Bestimmungen tritt eine Regelung, die dem 

wirtschaftlichen Zweck der ursprünglichen 

Bestimmung am nächsten kommt.  
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